
· Les~rbrief· 

Müncheha . en und Landkreis Schaumbur 
Ippe Europas? 

Einige Mitglieder und Freunde der - Es gibt weder vom .Bund noch vom 
Grünen kämpfen seit Jahren gegen die Land ausreichende Gesetze und Ver­
verantwortungslose Art und Weise, auf ordnungen, die ein Herstellungsverbot 
die bei uns in Niedersachsen Giftmün besonders gefährlicher Stoffe, eine si­
»beseitigt« wird. Da ist nichts »so gut chere, rückholbare Lagerung und eine 
wie ausgeschlossen«, da muß man mit Wiederverwendung der in Zukunft 
dem Schlimmsten rechnen. Wie wir aus immer wertvolleren Rohstoffe in Gift­
unserer Mitarbeit beim Widerstand ge- müll vorschreiben. 
gen die damals in Sachsen hagen ge- - Da die Landesregierung kein Kon­
plante als auch gegen die zur Erweite- zept hat, geht die gefährliche Ablage­
rung anstehende Giftmülldeponie in rung von Giftmüll in offenen Gruben 
Münchehagen wissen, schiebt die Lan- weiter. 
desregierung folgende Probleme im . Diese Sammlung von Problempunkten 
Umgang mit dem Giftmüll immer noch ist leider unvolls~ndig, tro~dem wird 
vor sich her: - »nach uns die Sintflut« - weiterge­
- Ausgerechnet Giftmüll wird ptivat- wui"schtelt. Die Bohrungen in Nie-
-wirtscahftlich »beseitigt«, der tiarm-· · dernwöhren zeigen es. Wir wissen seit 
lose " Hausmüll von der öffentlichen langem, daß die Schaumburger Mulde 
Hand. zu jenen 9000 ha gehört, die nach Mei~ 
- Das Begleiterscheinverfahren, daß nung des Landwirtschaftsministeriums 
den Weg des Giftmülls vom Entste- für Giftmülldeponien geeignet sind: 
hungsort bis zur Deponie iontroUieren Wenn Dr. " Drescher vom Landesamt 
soll, funktioniert nur auf dem Papier. für Bodenforschung meint, der Ton­
Z. B. kann die Polizei nicht feststellen, schiefer der »unteren Kreide« läge bei 
was in einer Lkw-Ladung ist. Niedernwöhren besonders günstig, 
- Vom angelieferten Giftmüll werden meint er im Klartext, geologisch sei die 
nur kleine Stichproben unzureichend Gegend um Niedernwöhren für eine 
analysiert. " Giftmülldeponie. geeignet. Denn nur 
- Schwerwiegende Störfälle - siehe deshalb wird - bei der Ebbe im Lan­
Münchehagen - werden immer wieder deshaushalt - »ein bestimmtes Tonge­
heruntergespielt und vertuscht. stein und dessen Verbreitung« unter­
- Keiner" der Verantwortlichen weiß, sucht. 
und es wird nicht systematisch nachge- Wir fordern alle Bürger Schaumburgs 
forscht, wo Giftmüll vergangener Jahr- auf, wachsam zu sein. Nur entschlosse-. 
zehnte, sogenannte Altlasten, liegt. ner, gewaltfreier Widerstand an allen 

geplanten Deponiestandorten zwingt 
die Verantwortlichen, umweltfreundli­
chere Lösungen des Giftmüllproblems 
in die Tat umzusetzen. 
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